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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Zielsetzungen und Aktionsplan zur 
Beibehaltung des Energiestadt-Labels
Frenkendorf ist seit 2003 Energiestadt. Im ver-
gangenen Jahr wurden unsere bisherigen 
Energiestadt-Leistungen von einer externen 
Kommission umfassend überprüft und bewer-
tet. Beim Re-Audit zählen aber nicht nur die 
bisherigen Leistungen, auch die Zielsetzungen 
und der Aktionsplan für die kommenden 4 
Jahre sind von grosser Bedeutung.
Daher fand bereits im vergangenen Frühling 
ein Workshop unter Leitung von Gemeinderat 
Urs Kaufmann und unseren Energiestadt-Be-
ratern statt. Rund 20 Teilnehmer/innen entwar-
fen dabei Ideen und Vorschläge für unsere 
künftigen Energiestadt-Aktivitäten. Durch die 
aktuelle Finanzlage der Gemeinde Frenken-
dorf mussten zwar einige Ziele vom Gemein-
derat als zu ehrgeizig zurückgewiesen werden, 
grundsätzlich soll aber am Energiestadt-Label 
und einer weiterhin effizienten und nachhalti-
gen Energienutzung und –Versorgung festge-
halten werden. 
Bei den nun vorgeschlagenen und vom Ge-
meinderat genehmigten Zielsetzungen nimmt 
die Vorbildwirkung der Gemeinde und die 
Zusammenarbeit mit anderen Akteuren eine 
wichtige Rolle ein. Aus allen sechs Energie-
stadt-Themenbereichen sollen folgende Ziele 
speziell hervorgehoben werden:

•	 Die bisher noch fossil beheizten Gebäude 
der Schulanlage Egg und des Gemeinde-
zentrums Bächliacker sollen mittelfristig auf 
eine möglichst erneuerbare Wärmeversor-
gung umgestellt werden.

•	 Untersuchungen und Erfahrungen in vielen 
Gemeinden zeigen, dass die Umstellung der 

Strassenbeleuchtung auf die LED-Technik 
wirtschaftlich ist (etwas höhere Investitio-
nen, dafür deutlich tiefere Betriebs- und 
Unterhaltskosten). Eine entsprechende Um-
rüststrategie wird ausgearbeitet und dem 
Gemeinderat zum Beschluss vorgelegt.

•	 Die Nutzung der Sonnenergie (Photovoltaik 
und Sonnenkollektoren) soll durch eine ak-
tive Förderung in Frenkendorf hoch gehal-
ten werden. Das Förder-Reglement der Ge-
meinde und die Einflussmöglichkeiten im 
Rahmen von Baubewilligungen sind hier 
wichtige Treiber.

•	 Die Grünstrom-Strategie der EBL wird von 
der Gemeinde Frenkendorf unterstützt, um 
so den regionalen Umstieg zur erneuerba-
ren Elektrizitätsversorgung zu verstärken. 

Um die Zielsetzungen etwas konkreter zu ge-
stalten, wurde ein entsprechender Aktions-
plan 2013 – 2017 ausgearbeitet. Er kann auf der 
Gemeinde-Website www.frenkendorf.ch ein-
gesehen werden. 

Wartungsarbeiten im Kabelfernsehnetz
Im Zeitraum zwischen dem 11. März und dem 
29. März 2013 führt die R. Geissmann AG im 
Auftrag der EBL Telecom die periodischen War-
tungsarbeiten im Kabelfernsehnetz Frenken-
dorf durch. Diese Arbeiten dienen der Sicher-
stellung einer qualitativ einwand- und unter-
bruchsfreien Nutzung der angebotenen 
Dienstleistungen (TV, Radio, Internet und Tele-
fonie).
Während dieser Zeit wird es zeitweise zu  
Unterbrüchen kommen. Unser Partner, die  
R. Geissmann AG, ist jedoch bemüht, diese 
leider unvermeidbaren Unterbrüche mög-
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lichst kurz zu halten und  die Arbeiten so effi-
zient und diskret wie möglich zu erledigen.
Der uneingeschränkte Betrieb wird jeweils bis 
spätestens 17.00 Uhr wieder sichergestellt. 
Die betroffenen Kunden werden/wurden per 
Brief im Februar 2013 informiert.
Für Fragen oder Störungsmeldungen steht 
Ihnen der Störungsdienst unter der Tele
fonnummer 061 926 16 16 gerne zur Verfü-
gung.
Die EBL Telecom dankt für Ihr Verständnis.

Flagge zeigen für Tibet
Flaggenaktion als So-
lidaritätskundgebung 
für Tibet am 10. März 
2013
Tausende Städte und 
Gemeinden in ganz 
Europa hissen seit 
1996 die tibetische Na-
tionalflagge an ihren 
Rathäusern oder an-
deren öffentlichen Ge-
bäuden. Sie erinnern 
damit an die wider-

rechtliche Besetzung Tibets durch die Volksre-
publik China, an die blutige Niederschlagung 
des tibetischen Volksaufstandes von 1959 und 
an das Unrecht, das dem tibetischen Volk bis 
heute damit angetan wird. Am 10. März 2013 
jährt sich dieser Tag zum 54. Mal!
Die Gemeinde Frenkendorf hat sich – zusam-
men mit anderen Gemeinden – bereit erklärt, 
diese Aktion zu unterstützen, um den gewalt-
freien Widerstand der Bevölkerung von Tibet 
zu würdigen.
Am Sonntag, 10. März 2013, wird deshalb vor 
dem Verwaltungsgebäude die uns von der 
GSTF (Gesellschaft Schweizerisch-Tibetische 
Freundschaft) zur Verfügung gestellte Flagge 
wehen. 

Sanierungskredite abgeschlossen
Für nachfolgende, anlässlich der entsprechen-
den Gemeindeversammlungen genehmigten 
Projekte, konnten die Kredite abgeschlossen 
werden:
Die Kreditabschlüsse mit den entsprechenden 
Schlusssaldi erfolgen zusammen mit der 
Rechnungsablage 2012 anlässlich der Ge-
meindeversammlung vom 25. Juni 2013. 

Projekt Einwohner-
Gemeinde-
versamm-
lung vom

bewilligter  
Kredit
inkl. MwSt.

Schlusssaldo
inkl. MwSt.

Differenz

Wasserversorgung
Ersatz Wasserleitung 
Munzacherweg und 
Schulstrasse bis  
Rüttigasse 

07.12.2011
05.12.2012

CHF 200’000.00
CHF 170’000.00

CHF 316’520.45 – CHF 53’479.55
(14.45 %)

Abwasser
beseitigung – Neue 
Schmutzwasser
leitung 

07.12.2011 CHF 50’000.00 CHF 39’402.50 – CHF 1’597.50
(21.20 %)

Kanalsanierungen 
2011

07.12.2010 CHF 200’000.00 CHF 146’225.65 – CHF 57’774.35 
(26.89 %)

Belagsarbeiten 2012 07.12.2011 CHF 200’000.00 CHF 200’00.00 CHF 0.00
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Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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PROJEKTUMFANG

Im Auftrag des kantonalen Tiefbauamts Basel-Landschaft wird ab  
Anfang Mai 2013 die Bauausführung für die zweite Etappe der  
Liestalerstrasse beginnen. 

Der Bauperimeter erstrekt sich ab der Bächliackerstrasse bis rund 60m vor 
den provisorischen Kreisel (Parkstrasse / Liestalerstrasse). Bei diesem  
Strassenabschnitt wird ein Regelquerschnitt mit einer Fahrbahnbreite von 
8.75m inklusiv beidseitigen Radstreifen realisiert. Die Trottoirs werden  
beidseitig über den ganzen Abschnitt auf 2.00m ausgebildet. Im Bereich 
zwischen der Schützenstrasse und der Unterführung SBB wird zur Böschungs-
sicherung - wegen der Verbreiterung des Regelquerschnitts - eine neue  
Betonstützmauer erstellt. 

Auf der ganzen Länge werden die alten Randabschlüsse ersetzt. Über die 
ganze Bauetappe wir ein neuer Deckbelag eingebaut. Anschliessend werden 
die Radstreifen und eine Mittellinie markiert.

VORARBEITEN

Zur Vorbereitung der Bauausführung wird das kantonale Tiefbauamt  
Basel-Landschaft diverse Rodungsarbeiten durchführen. Dabei werden im 
Bereich der Böschung zwischen der Liestalerstrasse und der Mühlackerstrasse 
die kranken Bäume entfernt und nach Abschluss der Bauarbeiten  
(ca. Oktober 2013) durch neue ersetzt.

Durch die neuen Betonstützmauer im Bereich zwischen der Schützenstras-
se und der Unterführung SBB müssen die bestehenden Bäume und Hecken 
ebenfalls gerodet werden. Das Tiefbauamt wird die verbleibende Böschung 
nur noch minimal mit Sträucher und Bodendecker anpflanzen.

Die Ausführung der Rodungsarbeiten werden bereits Ende März / Anfangs 
April 2013 durch das kantonale Tiefbauamt Kreis 2 ausgeführt.

BAUVORBEREITUNG

Aktuell läuft die Bauausschreibung für die Baumeisterarbeiten.  
Mitte März 2013 wird die Eingabe der Offerten sein, so dass die Arbeiten 
Anfangs April 2013 an einen Baunternehmer vergeben werden können.

Die Bauleitung erfolgt wie schon im letzten Jahr durch die Sutter Ingenieur- 
und Planungsbüro AG, Liestal.

Im Namen des Tiefbauamts Basel-Landschaft und der Gemeinde Frenkendorf 
bitten wir Sie höflich um Kenntnisnahme und um das nötige Verständnis für 
die anstehenden Bauarbeiten.

Die Bauleitung, Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG

Farben:
Blau Pantone 293 U
Orange Pantone 165 U

EINWOHNERGEMEINDE
FRENKENDORF

Frenkendorf, Erneuerung Liestalerstrasse
Abschnitt 2 (Bächliackerstrasse bis Parkstrasse)

Für Rückfragen:

Oberbauleitung / Bauherr   Projektverfasser / örtliche Bauleitung

Tiefbauamt Basel-Landschaft / Kreis 2  Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG
Flavio Cargnelutti, 061 552 44 01  Marco Schwob, 061 935 10 57

Bau- und Umweltschutzdirektion
Kanton Basel-Landschaft

Tiefbauamt

Schützenstr
asse

Bächliackerstrasse
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Steuererklärungen 2012

Der Versand der Steuererklärungen 2012 be-
gann Ende Januar 2013 und ist Mitte Februar 
2013 abgeschlossen. Steuerpflichtige Perso-
nen, die kein Steuerformular erhalten haben, 
werden gebeten, umgehend bei der Steuer-
verwaltung des Kantons Basel-Landschaft in 
Liestal, Tel. 061 552 51 11 ein solches zu ver-
langen.
Abgabetermin für die ausgefüllte Steuererklä-
rung ist der 31.  3.  2013. Gesuche um Frist-
verlängerungen, welche über den 31. 5. 2013 
hinausgehen, sind an die Stelle zu richten, bei 
der die Steuererklärung einzureichen ist. 
Fristen bis 31. 5. 2013 werden nicht mehr be-
arbeitet und bestätigt. Wer seine Steuererklä-
rung nicht einreicht, wird amtlich eingeschätzt, 
was mit einer entsprechenden Busse verbun-
den ist. Jeder Einwohner der eine Steuererklä-
rung 2012 erhalten hat, muss diese abgeben, 

auch wenn kein Einkommen erzielt wurde. Für 
Anmahnungen wird eine Gebühr erhoben.
Aus zeitlichen Gründen ist es den Mitarbeiten-
den des Gemeindesteueramtes nicht möglich, 
Steuererklärungen auszufüllen. Die Pro Senec-
tute beider Basel bietet jedoch über 60-jähri-
gen einen Steuererklärungsdienst an (Tel. 061 
206 44 55).
Die CD «Easy-Tax 2012» steht ab sofort zur 
Verfügung. Steuerpflichtige die in der letzt-
jährigen Steuererklärung angekreuzt haben, 
dass sie im Folgejahr wieder Easy-Tax verwen-
den möchten, erhalten die CD mit der Steuer-
erklärung 2012 automatisch zugestellt. Der 
Download steht seit Anfang Februar 2013 zur 
Verfügung.
Die wichtigsten Neuerungen zur Steuer- 
periode 2012 finden Sie als Beilageblatt in  
Ihren Unterlagen zur Steuererklärung.  
Diese Informationen finden Sie auch unter 
www.baselland.ch. 

Bitte abtrennen

Talon für Bestellung Einzahlungsscheine Teilzahlungen Gemeindesteuern 2013

Name:

Vorname:

PersID oder Register-Nr.: 

Anzahl Einzahlungsscheine:	

Einsenden an:	 Gemeindezentrum Frenkendorf, Abt. Steuern
		  Bächliackerstrasse 2, Postfach, 4402 Frenkendorf

✂

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 0243/2013
GesuchstellerIn: Regio Molkerei beider Basel AG, Sprecher Andreas, 

Flachsackerstrasse 100, 4402 Frenkendorf
Projekt: Einbau Käserei und Lüftungsaggregat, Parzelle Nr. 397, 

Flachsackerstrasse 100, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Emmi AG, Furger Felix, Seetalstrasse 200, 6032 Emmen 
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Tipps und Hinweise zur Steuererklärung

Grundsätzliches
Legen Sie der Steuererklärung die gleichen 
Belege bei, die auch Sie benötigen, um die 
Steuererklärung korrekt ausfüllen zu können. 
Zum Beispiel:

–	 Zins- und Saldonachweise Ihrer Bank-/ 
Postkonti

–	 Nachweise für Vermögensverwaltungs
kosten

–	 Kauf-, Verkaufs- und  
Dividendenabrechnungen

–	 Lohnausweise/Rentenbescheinigungen/ 
Taggeldabrechnung der ALV etc.

–	 Bei vermieteten Liegenschaften:  
Mietverträge

–	 Nachweise für erhaltene oder bezahlte  
Unterhaltsbeiträge

–	 Leistungsabrechnungen der Krankenkasse 
(Achtung: massgebend ist das Datum  
der Leistungsabrechnung und nicht das 
Behandlungsdatum)

–	 Nachweis über den bezahlten Mitglieder-
beitrag an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug der 
effektiven Unterhalts-, Betriebs- und Verwal-
tungskosten für ihre Liegenschaft geltend ma-
chen wollen, liegt am Schalter der Gemeinde-
verwaltung ein Merkblatt auf, das als Informa-
tionsgrundlage und Ergänzung der Wegleitung 
zur Steuerklärung gedacht ist. Das Merkblatt 
«Liegenschaftsunterhalt» ist auch Online unter 
www.baselland.ch abrufbar. Darin enthalten 
sind auch die Abzüge für Aufwendungen, die 
dem Energiesparen, dem Umwelt- und Lärm-
schutz sowie der Denkmalpflege dienen. Gerne 
senden wir Ihnen dieses Merkblatt auch zu, 
falls Sie eines benötigen. Bitte senden Sie uns 
die Originalrechnungen ein. Sie erhalten sie 
nach Einsichtnahme wieder von uns zurück.

Abzug für selbstgetragene 
Krankheitskosten
Auch im Steuerjahr 2012 können die selbstge-
tragenen Krankheitskosten in Abzug gebracht 
werden. Abzugsberechtigt sind Aufwendun-
gen für ärztlich verordnete Behandlungen oder 
ärztlich verschriebene Medikamente, Zahnarzt-
kosten und Kosten für Brillen/Kontaktlinsen 
abzüglich der Leistungen der Versicherungen, 
Krankenkassen, etc. Verlangen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse eine Jahresabrechnung. Nicht-
versicherte Kosten sind immer zu belegen. Sie 
erleichtern damit sich und uns die Arbeit. 
Sollten die Arztrechnungen unter die Jahres-
franchise fallen, legen Sie bitte die Arztrech-
nungen bei und geben Sie uns die Höhe der 
Jahresfranchise bekannt.

Mobile Sammelstelle

Die mobile Sammelstelle ist von Montag,  
11. März bis und mit Freitag, 15. März 2013 
nicht in Betrieb. 

Besten Dank für Ihr Verständnis!

� Die Wegverwaltung

Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung vom 3. März 2013

Am Wochenende des 3. März 2013 können Sie 
Ihrer Meinung zu nachfolgenden eidgenössi-
schen und kantonalen Vorlagen Ausdruck ge-
ben:

A.	Eidgenössische Volksabstimmungen

1.	 Bundesbeschluss vom 15. Juni 2012 über 
die Familienpolitik; 

2.	 Volksinitiative vom 26. Februar 2008 «ge-
gen die Abzockerei»;

3.	 Änderung vom 15. Juni 2012 des Bundes-
gesetzes über die Raumplanung.

B.	Kantonale Volksabstimmungen
	

4.	 Änderung vom 29. November 2012 der 
Kantonsverfassung (Erhebung Gasttaxe);

5.	 Nichtformulierte Volksinitiative vom 22. 
Juni 2012 «Ja zu Wildenstein und Schloss 
Bottmingen» und den Gegenvorschlag des 
Regierungsrates vom 13. Dezember 2012;

6.	 Ersatzwahl in den Regierungsrat.

Papiersammlung von 
Montag, 4. März 2013

Bitte stellen Sie das 
Altpapier ausschliess
lich gebündelt am Ab-
fuhrtag vor 7.00 Uhr am Strassenrand 
bereit. Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen sowie Karton kann nicht 
mitgenommen werden!

Schachteln können nicht zu neuem Papier 
verarbeitet werden. Tragtaschen sind aus 
einer minderen Papierqualität gefertigt. 
Wenn das Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.
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Zeichen schaffen Klarheit –  
auch im Kreisverkehr
Das Blinken wird oft «vergessen», was schnell 
einmal zu Missverständnissen führen kann. 
Eine korrekte und rechtzeitige Zeichengebung 
schafft Klarheit im Strassenverkehr.
Laut Strassenverkehrsgesetz muss jede Rich-
tungsänderung mit dem Richtungsanzeiger 
(Blinker) oder durch deutliche Handzeichen 
rechtzeitig bekannt gegeben werden. Dies gilt 
für Zweiradfahrer/innen genauso wie für alle 
anderen Fahrzeuglenker/innen.
Zu den Richtungsänderungen gehören Ein-
spuren, Abbiegen, Fahrstreifenwechsel, Über-
holen, Wenden, Einfügen in den Verkehr und 
auch das Anhalten am Strassenrand.
Im Kreisverkehr sind Richtungsänderungen 
ebenfalls anzuzeigen, ausgenommen bei der 
Einfahrt in den Kreisel. Dadurch können auch 
Wartezeiten sowie Lärm- und Abgasimmis
sionen reduziert werden.

Die Gemeindepolizei rät darum Folgendes:

Setzen Sie Zeichen – zeigen Sie:
•	 alle Richtungsänderungen rechtzeitig und 

korrekt an!

Die anderen Verkehrsteilnehmer werden Ih-
nen dankbar sein.

Nachfolgend noch einige Tipps zum 
Kreisel:
Wer Velo oder Motorrad fährt, ist im Strassen-
verkehr besonders gefährdet:
•	 Fahren in der Mitte der Kreisfahrbahn ist 

am sichersten, so kann kein Auto überho-
len.

•	 Beim Verlassen des Kreisels immer Zeichen 
geben.

Wer mit dem Auto fährt, muss auf alle, die mit 
dem Velo oder Töff unterwegs sind, speziell 
Rücksicht nehmen:
•	 Deshalb Velo und Töff auf der Kreisfahr-

bahn nicht überholen.

Wer den Kreisel verlässt, muss den Blinker 
rechts stellen. Wer an der Einfahrt wartet, kann 
so erkennen, dass:
•	 der Kreisel frei wird und
•	 gefahrlos in die Kreisfahrbahn eingefahren 

werden kann.
Damit muss niemand an der Einfahrt unnötig 
warten und es gibt weniger Stau.
Wer dagegen in den Kreisel einfährt oder in 
der Kreisfahrbahn unterwegs ist, muss nicht 
blinken.

Die Kreisfahrbahn muss auch bei einer Stau-
situation frei bleiben, um den Verkehrsfluss für 
andere Beziehungen zu gewährleisten. Das 
heisst:
•	 nicht in den Kreisel einfahren, wenn es bei 

der Ausfahrt staut.

Durch dieses vorausschauende Verhalten 
bleibt der Kreisel für alle übrigen Richtungen 
frei.
Der Kreisel bleibt dadurch leistungsfähiger, es 
gibt weniger Stau und weniger Ärger.
Übrigens, wer beim Verlassen des Kreisels  
das Blinken unterlässt, riskiert eine Ordnungs-
busse von CHF 100.00. 

Der Gemeindepolizist

Kartonsammlung von 
Montag, 11. März 2013

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stra-
ssenrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra-
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.



7

Winterdienst in Frenkendorf
Es ist uns ein Anliegen, Sie zu Beginn des Win-
ters in gewohnter Weise über die Organisation 
des Winterdienstes in Frenkendorf zu infor-
mieren. Die Verantwortlichen in Gemeinderat, 
Bau- und Wegverwaltung hören immer wieder 
Kritik zum Umfang des Winterdienstes. Für die 
einen wird zu wenig getan, andere wiederum 
stören sich am Engagement von Bau- und 
Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streu-
mitteln muss rasch getroffen werden – die 
Wetterentwicklung ist aber nicht immer abzu-
schätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr 
sind mit Nachteilen verbunden. Streusalz be-
lastet Boden und Gewässer, es führt zu Schä-
den an Pflanzen, Fahrzeugen und Strassen. 
Der Einsatz von Splitt ist mit einem hohen 
Aufwand für das Wegräumen von Strassen 
und aus Kanalisationsschächten verbunden. 
Zudem ist der Splitt nicht so umweltfreund-
lich, wie dies auf den ersten Blick erscheint. Bei 
Temperaturen um den Gefrierpunkt entfaltet 
Splitt zudem nur beschränkte Wirkung: Der 
Splitt friert ein und wird dadurch wirkungslos.

Anordnungen für den 
Winterdienst 2013
–	 Streusalz wird sparsam und nur soweit not-

wendig eingesetzt.
–	 Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
–	 Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

	 – Fahrroute des Regionalbusses,
	 – Adlergasse,
	 – Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg 
      bis Ende Siedlungsgebiet,
	 – Schulstrasse an der Halde,
	 – vereinzelte weitere Strassenabschnitte 

  und problematische Verzweigungen,
	 – Trottoirs,
	 – Zufahrt Eben-Ezer.
–	 Die übrigen Gemeindestrassen werden  

nur gepflügt und – soweit dies unsere be-
schränkte maschinelle Ausrüstung erlaubt 
– gesalzen.

–	 Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen 
auszuführen. Winterausrüstung und ange-
passtes Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/
innen unterstützen die Sicherheit auf den 
Strassen.

Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
–	 Adlergasse, Abzweigung Erlistrasse,
–	 Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
–	 Eben-Ezerweg,
–	 Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
–	 Friedhofwegli, beim alten Friedhof,
–	 Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
–	 Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafosta-

tion.

Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders ex-
ponierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe 
Splitt zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen
� Der Gemeinderat

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 20 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Post- 
auto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 40 Franken! 

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick  
über die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken 
pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an in Fren-
kendorf wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner verkauft werden darf.

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 40 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie 
sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte Gemeinde“ nur 
noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
März 2013 April 2013 Mai 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 4 Karten verfügbar   Ausgebucht   Karten verfügbar 
 
Stand: 22.02.2013 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30      
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   
 

«Mit Farben einrichten»
Fach-Vortrag mit Ueli Kühni

Freitag, 22. März 2013 um 19 Uhr

Raumblick’13

Anmeldung und mehr Infos unter www.brodbeckag.ch
info@brodbeckag.ch, Anmeldeschluss ist der 18.3.2013

im Showroom der Brodbeck AG in Liestal.

Einladung
zum Raumblick‘13

Frenken_InsBrodbeck-Farben-172x133mm.indd   1 01.02.13   11:20

lag-207
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Füllinsdorf	 061 906 98 16

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 061 901 43 23 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Ersparen Sie sich die Erfahrung 
eines Einbruchs in Ihr Heim.

   

Sicherheit lässt sich planen
und bauen, oder nachrüsten!

   

Wir zeigen Ihnen Schwachpunkte 
und mögliche Massnahmen.

   

Sicher ist sicher.

Einbruchschutz

LA
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➡  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➡  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 26. März 2013

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde/Gemeinnütziges

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz	

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Datum

Unterschrift

Angebot	 Kosten

____ Buchenspältern 1 m	�  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm	� 170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm	� 180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm	� 200.00/Ster

____ Cheminéeholz 25 cm (ca. 22 kg)� 16.00/Bund

____ Cheminéeholz 33 cm (ca. 22 kg)� 17.00/Bund

____ Anfeuerungsholz	�  20.00/Karton

____ *Spaltstock	�  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung		

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet.	

Gewünschter Liefertermin:

Weiter bieten wir an grün ab Wald 
(ab 1. Februar bis 30. April)			 
	 Kosten
____ Buchenspältern 1 m	 85.00/Ster
	 		
Brennholz bestellen können Sie per Post, 
Fax (061 901 35 92) oder per E-Mail: waldchef.fren-
kendorf@bluewin.ch oder Telefon 079 757 71 51.

Einladung zur Wald- 
und Rüttiputzete 2013

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht!

Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am 

Samstag, 16. März 2013

ihre traditionelle Wald- und Rüttiputzete durch.

Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/Ein-
wohnerinnen sind dazu herzlich eingeladen.

Programm:
8.00 Uhr: 	 Besammlung auf dem Dorfplatz, 

von dort Abfahrt zu den Einsatz-
orten

ca. 9.45 Uhr:	Znünipause im Freien
    13.00 Uhr:	Mittagessen im Kirchgemeinde-

haus Kirchacker

Die Wald- und Rüttiputzete findet bei jeder 
Witterung statt! Rüsten Sie sich bitte aus mit 
gutem Schuhwerk, Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhen und Regenschutz.
Während der Arbeit und vor allem bei den von 
der Bürgergemeinde spendierten Essen (Znüni 
und Zmittag) soll auch die Gemeinschaft ge-
pflegt werden. Alle, die schon einmal mit da-
bei waren, wissen, dass an diesem Tag, neben 
dem Arbeitseinsatz, Geselligkeit und Spass 
nicht zu kurz kommen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Waldchef 
Toni Kummli, Tel. 079 757 71 51, gerne zur 
Verfügung.
Wir freuen uns sehr, auch an der diesjährigen 
Wald- und Rüttiputzete, viele Helferinnen und 
Helfer begrüssen zu dürfen.

� Der Bürgerrat
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Gemeinnütziges

Lesung mit dem Autor
Thomas Schweizer

Sonntags-Matinée

10. März – 11.00 Uhr

Das kleine Haus am 
Rand der Strasse
Sommernachtsträume 
im Baselbiet
Der Gartenpavillon der 
Villa Merian in Füllins-
dorf ist durch den H2-
Tunnel für immer ver-
schwunden …
Anschliessend kleiner 
Apéro

Für die ganz Kleinen mit Eltern oder Grossel-
tern:

Gigampfe, Värsli stampfe 
Donnerstag, 7. März  10.00–10.30 Uhr

Krabbelgeschichten, Bewegungs- und Finger-
värsli: mit Klang und Rhythmus sind
Kinderreime der Einstieg in die Welt der Spra-
che.

Im Rahmen des schweizerischen 
Projektes «BUCHSTART» 

Anmeldung nicht erforderlich

Bei der Bushaltestelle Niederschönthal	
www.bibliothek-fuellinsdorf.ch

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr Ortsmuseum Frenkendorf 

Eben-Ezer Winter 1933

Am 31. Januar 2013 wurde der gelungene Er-
weiterungsbau Eben-Ezer als Pflegestation 
eröffnet. Die Geschichte des Altersheims geht 
in die Anfänge des letzten Jahrhunderts zu-
rück. Am 4. Dezember 1929 bezogen Schwes-
ter Louise Buchmann und ihre Glaubensge-
meinschaft den vom bekannten Architekten 

Ernst Mumenthaler neu erbauten Eben-Ezer. 
Mit viel Gottvertrauen und den Einkünften aus 
dem Altstoffhandel finanzierte der 1927 ge-
gründete Verein für Christliche Liebestätigkeit 
den Bau. Der Quadratmeter kostete damals  
1 Franken Am Anfang betrug der Pensions-
preis mit den Mahlzeiten 5 Franken pro Tag.
1995 wurde umgebaut und entsorgt. Zum 
Glück gelang es dem VVF, einige typische Ob-
jekte des alten Eben-Ezers zu retten. Ein be-
sonderer Fund waren die alten Fotoplatten, 
die die Entstehung des im Bauhausstil erstell-
ten Gebäudes dokumentieren. Im Estrich des 
Ortsmuseums können Sie die Gegenstände 
bei den Vereinsecken entdecken.
Die beiden Esel hiessen übrigens Kastan und 
Piccolo.
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am
Sonntag, 3. März
im Ortsmuseum Frenkendorf
geöffnet 
10 – 12 Uhr 
14 – 17 Uhr

Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Frenkendorf

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen

LA
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Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Vereine

16. März 2013
Im Saalbau Wilden Mann

in Frenkendorf

20.00 Uhr

Brass Band Frenkendorf
Bence Tóth

JBB Früh-Frech
Roland Schaub

Unterhaltungskonzert

Nachtessen und Cüpli-Bar ab 18.30 Uhr
Menü: Rahmschnitzel mit Nudeln

Bar, Tombola, Freinacht bis 3.00 Uhr

Erwachsene 15.-   Kinder 10.-
Vorverkauf ab 11. März unter

www.bbfrenkendorf.ch oder 079 771 82 19

Boxen: Michael Sommer übernimmt  
das Frauennationalteam von Angelo
Gallina

Am 8. Januar 2013 entschied Angelo Gallina, 
welcher als Präsident und Trainer beim Box-
club Basel amtet, seine Prioritäten im Boxen 
neu zu ordnen. Aufgrund von anstehenden 
Herausforderungen wird er seine Zeit ver-
mehrt dem Boxclub Basel widmen. Somit 
wurde das Amt als Frauennationaltrainer frei.
Nun wurde ein Nachfolger gefunden. Die Fin-
dungskommission übergab Michael Sommer, 
welcher für den Nachwuchs verantwortlich ist 
und das Noble Art Boxing Center in Frenken-
dorf leitet, ab sofort auch die Führung des 
Damenteams.

Die Gründe für die Wahl waren laut Jack 
Schmidli, welcher als Präsident der Techni-
schen Kommission amtet, die bewiesene Qua-
lifikation des Trainers aus Frenkendorf. Zudem 
wird Michael Sommer in der Zukunft den 
Schwerpunkt auf die sportliche Qualität legen, 
was für die Findungskommission von Bedeu-
tung war.
Neu wird deshalb der nationale Stützpunkt der 
Frauen im Baselbiet zu finden sein, wodurch 
das Damenteam von einer professionellen 
Infrastruktur mit Boxring und Kraft- und Aus-
dauerbereich profitieren kann. Angestrebt 
werden zwei gemeinsame Kadertrainings für 
die Damen aus Baselland und Baselstadt pro 
Woche. Das Zentrum der Schweizer Boxsport-
szene rückt damit noch mehr ins Baselbiet.

Der Natur- und Vogel-
schutzverein Frenkendorf 
lädt alle Interessierten, 
auch Kinder zu folgender 
Exkursion ein:

Samstag, 2. März
«Nacht der Eulen»

Treffpunkt: 18.00 Uhr Parkplatz Dreispitz, Fren-
kendorf. Dauer: ca. 2–3 Std. Zusammen mit 
dem Jäger Bruno Kleiber werden wir auf die 
Pirsch nach Tierlauten und Spuren gehen. Im 
Anschluss erfahren wir in unserer Hütte an der 
Wärme noch Spannendes über Eulen. Die Ex-
kursion findet bei jeder Witterung statt, daher 
empfehlen wir gutes Schuhwerk und warme 
Kleidung.

Informationen: 
Denise Schneider, Tel. 061 901 51 83

Schauen sie sich auch unsere neue Homepage 
an: www.nvf-frenkendorf.ch

Zu vermieten
Autoabstellplatz 
an der Güterstrasse 14 in Frenkendorf
Fr. 45.– pro Monat, Tel. 061 901 22 50, Natel 079 580 77 36
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Vereine

Beitrittserklärung für die Beitragsperiode 2012 - 2017  

 
einsenden an: Fünfliberverein Frenkendorf, Barbara Schweizer 
 Rischstrasse 24, 4402 Frenkendorf 
 
D..... Unterzeichnete erklärt hiermit den Beitritt zum Fünfliberverein Frenkendorf. 
Die Anteile sollen auf folgende Namen ausgestellt werden: 

1. ..................................................................... □ Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat 

2. .................................................................... □ Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat 

3. .................................................................... □ Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat 

4. .................................................................... □ Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat 
(Mindesteinzahlung pro Monat Fr. 10.-- pro Person) 
 
Adresse Einzahler: 
 

Name, Vorname ........................................................................................................................... 

Strasse, PLZ/Ort ........................................................................................................................... 

Telefon / Handy Nr. ........................................................................................................................... 

e-Mail-Adresse .......................................................@................................................................ 
 

Die Beitragsperiode beginnt am 1. Dez. 2012. Die monatlichen Beiträge sind im Voraus, d.h. bis zum 5. des 
jeweiligen Monats einzuzahlen. 

...................................................................  ........................................................................ 
Ort und Datum   Unterschrift 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Um Kosten zu sparen bittet der Vorstand des Fünfliberverein, von der Möglichkeit eines Dauerauftrages bei einer 
Bank oder bei der Post Gebrauch zu machen. 

Ich bezahle wie folgt: □ Dauerauftrag bei BL Kantonalbank keine ES, siehe unten 
 □ Dauerauftrag bei anderer Bank =   1 ES 
 □ Dauerauftrag bei Post =   __ ES 
 

(Posteinzahlungsgebühren aus Bareinzahlungen am Postschalter werden dem Verursacher bei der End-Auszahlung belastet!!!) 
 

Ich habe bei der BL Kantonalbank ein Konto und bitte Sie, folgenden Dauerauftrag zu veranlassen: 

Zu belastendes Konto Nr. (im IBAN-Format)   .... .... .... .... .... . 

Kontoinhaber: (Name, Vorname, ..................................................................................................................................... 

 Adresse, PLZ/Ort) ............................................................................................................. 

zahlbar: □ monatlich □ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich 

Betrag pro Zahlung: Fr. ..................... erstmals am ............................ letztmals am ...................... 

Begünstigter: Fünfliberverein Frenkendorf 

Unterschrift des Auftraggebers: .................................................................................... 
Bitte den nachfolgenden Platz für Bankangaben leer lassen. Danke. 

Mitglied-Nr. 
(bitte leer lassen) 
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Parteien/Vereine

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, 

Für die drei nationalen und zwei kantonalen 
Vorlagen vom 3. März 2013 empfiehlt Ihnen 
die FDP Baselland drei Mal Nein, zwei Mal Ja.  
Bei den nationalen Vorlagen folgten die Dele-
gierten der Mutterpartei. Bei den kantonalen 
Vorlagen stark umstritten, war lediglich die 
nichtformulierte Volksinitiative vom 22. Juni 
2012 «Ja zu Wildenstein und Schloss Bottmin-
gen», für welche nach intensiver Diskussion 
knapp die Ja-Parole gefasst wurde. 

⇒	Als Kandidat für die Regierungsrats-Ersatz-
wahl empfehlen wir Ihnen Thomas Weber 

Kantonale Vorlagen
 Änderung der Kantonsverfassung 
(Erhebung Gasttaxe)� JA
Ja zu Wildenstein und 
Schloss Bottmingen� JA
Gegenvorschlag «Änderung des 
Finanzausgleichsgesetzes»� NEIN
Bei der Stichfrage� INITIATIVE 

Eidgenössische Vorlagen
Bundesbeschluss über 
die Familienpolitik� NEIN
Volksinitiative «gegen die Abzockerei»� NEIN
Änderung des Bundesgesetzes 
über die Raumplanung� NEIN

Detailliertere Informationen erhalten Sie on-
line unter www.fdp-bl.ch
� Besten Dank.   
� Ihre Frenken Dorf Partei

Wasserwelten

Mit unserem Unterhaltungskonzert vom 16. 
März steht wiederum einer unserer wichtigs-
ten musikalischen Anlässe bevor. Wir freuen 
uns immer wieder aufs Neue, unser Publikum 
mit neuen Ideen zu überraschen und einen 
Beitrag zum kulturellen Leben von Frenken-
dorf zu leisten. Auch dieses Jahr planen wir 
wieder Spezielles:
Tauchen Sie mit uns ein in die mysteriösen 
Tiefen der Ozeane und entdecken Sie mit uns 
die traumhaften Strände unberührter Inseln. 
Kommen Sie mit auf die Suche nach dem klei-
nen Clownfisch Nemo, der kleinen Meerjung-
frau und dem sagenumwobenen gelben Un-
terseeboot. Die Brass Band Frenkendorf und 
ihr Dirigent Bence Tóth laden Sie herzlich ein, 
an unserem Unterhaltungskonzert «Wasser-
welten» dabei zu sein und viele bekannte 
Melodien zu geniessen! 
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann reser-
vieren Sie sich schon jetzt den 16. März 2013 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

Ticketvorverkauf ab 11. März 2013 unter  
www.bbfrenkendorf.ch oder 079 771 82 19, 
Erwachsene Fr. 15.–, Kinder Fr. 10.– (siehe auch 
Inserat)

lag-206

Zu Hause gut aufgehoben
Die Spitex Regio Liestal sorgt dafür, dass kranke, rekonvales -
zente, betagte, gebrechliche und behinderte  Menschen so
lange wie möglich zu Hause leben können. Sie betreut auch
Menschen, die zuhause sterben möchten.

Spitex Regio Liestal 061 926 60 90
info@spitexrl.ch
www.spitex-regio-liestal.ch
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Sonntag, 3. März
GOTTESDIENSTE zur Predigtreihe 
Fastensonntage, Exodus 3, 1-15
9.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf
10.45 Uhr, Kirche Frenkendorf
Pfrn.  Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Brot für alle

Sonntag, 10. März
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
MIT ABENDMAHL
10.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger und Peter Bernd
Kollekte zugunsten BFA/Fastenopfer
Kein Gottesdienst in den reformierten Kirchen 
Füllinsdorf und Frenkendorf

Suppentag, 10. März
Verkauf der Kindersachen bis 13.00 Uhr
13.00 Uhr: Orgelkonzert für Kinder: Der ver-
schwundene Zauberstab. Eine klingende Ge-
schichte für Klein und Gross mit Michael 
Herrmann und Andrea Kutzarow.
13.30 Uhr: Bastelworkshop mit Juan Rod-
riguez und Claudia Christen

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kindergar-
ten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 3. und 10. März von  
10.45 – 11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kir-
che.

Frenkendorf «WERKTAGSONNTAG-
SCHULE»
Freitag, 1. und 8. März von 15.45 – 17.00 Uhr 
Unterrichtszimmer des Kirchgemeindehauses 
Kirchacker. Kontaktperson: Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI:
Freitag, 1. und 8. März:
In Füllinsdorf: 15.45–17.00 Uhr im UG der Kir-
che. Mit Proben für’s Passionsmusical: «Komm 
wir ziehen nach Golgatha» �Andrea Kutzarow

MITTAGSCLUB
Dienstag, 5. und 12. März, 12.00 Uhr 
im UG der Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 7. und 14. März, 12.00 Uhr 
KGH Kirchacker, Frenkendorf

Rückblick vom 6. Februar 2013: 
Hinter den Wolken ist Licht – Es gibt 
immer Hoffnung: Live-Bericht der 
ehemals drogenabhängigen Sabine R.
Sabine Ruocco (41), früher viele Jahre drogen-
abhängig, hat den Sprung aus der Drogen-
hölle geschafft. In einem ergreifenden Referat 
erzählte sie, zusammen mit ihrer Mutter (79), 
Gerda Staudenmann, ihren Weg aus der Dro-
gensucht.
Die vom Frauenverein Füllinsdorf gesponserte 
Veranstaltung fand in Zusammenarbeit mit 
Juan Rodriguez, Jugendbeauftragter der Re-
formierten Kirchgemeinde Frenkendorf-Fül-
linsdorf, im Jugendtreff ‚Elefantehuus‘ statt. 
Folgende Themen waren Gegenstand des Vor-
trages:

–	Vom Genussmittel zum Suchtmittel
–	Der Umgang mit schwierigen Situationen im 

Leben
–	Man kann es nicht verstecken
–	Jede Geschichte ist anders 
–	Es gibt immer Hoffnung für hoffnungslose 

Fälle
–	Ruocco gibt wertvolle Hinweise
–	Was Kinder wollen
–	Was Eltern tun können 

Ausführlicher Bericht unter: http://www.
ele4414.ch/pages/aktuell.php

Kleine Nachmittagswanderung: 
Montag, 4. März
Diese Vorfrühlingswanderung unternehmen 
wir der Frenke entlang. Wir fahren mit der S3, 
Frenkendorf-Füllinsdorf ab 13.14 Uhr nach 
Liestal, mit dem Bus dort um 13.36 Uhr weiter 
nach Seltisberg ( 2 Zonen). Auf bequemem 
Weg gehen wir ins Frenkental bei Bubendorf 
hinunter und folgen dem Bach bis Liestal. 
Weglänge ca. 5-6 km, Höhendifferenz ca. 110m, 
meist abwärts. Das Zvieri wird uns im Restau-
rant «Mühleisen» am Wasserturmplatz ser-
viert werden. Rückfahrt mit S3 oder Bus. Wir 
freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme.
Peter Leuenberger und Theo Haug
Nächste Wanderung : Montag, 8.April 2013

Sekretariat: Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail: refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf
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WEITERE ANLÄSSE
Kinder basteln für Kinder
am Mittwoch, 6. März
14.00–17.00Uhr im Elefantehuus unter der Lei-
tung von Juan Rodriguez, Tel. 061 901 43 00. 
Verkauf der Kindersachen am Suppentag,  
10. März nach dem Gottesdienst.

Lesenacht: «Kaminski-Kids: 
Gefährliches Spiel»
Am Freitag, 8. März um 19.30 Uhr im Kirch
gemeindehaus Kirchacker in Frenkendorf. 
Schluss: Samstag, 9.00 Uhr nach dem Zmorge.
Bitte Mitbringen: Handtuch, Mätteli, Schlaf-
sack, Kuscheltier, Pyjama oder Jogginganzug, 
Zahnbürste, Kleidung, die dreckig werden darf 
und mit der man auch draussen warm hat. Für 
kurzfristige Anmeldungen rufen Sie uns doch 
bitte an: Juan Rodriguez, Tel. 061 901 43 00

Samstag, 9. März von 10.00–12.00 Uhr: 
Rosenverkauf
KonfirmandInnen von Pfarrerin Andrea Kutza-
row und von Pfarrer Peter Leuenberger ver-
kaufen Rosen zur Freude und für Entwicklung
Rosen, Rosen, Rosen: Unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden verkaufen Rosen für 
die ökumenische Kampagne 2013. Am Sams-
tag, 9. März bieten sie Rosen für fünf Franken 
pro Stück zum Kauf an. 160 000 Rosen mit dem 
Gütesiegel für fairen Handel von Max Have-
laar werden in der ganzen Schweiz verkauft. 
Die Migros stellt die Blumen auch in diesem 
Jahr gratis zur Verfügung. 
Der Erlös der Rosenaktion fliesst vollumfäng-
lich in die Projektarbeit von Brot für alle, Fas-
tenopfer und Partner Sein. «Sehen und Han-
deln» leitet ihre ökumenische Kampagne. Un-
ter dem Motto «Ohne Land kein Brot» wenden 
sich die Werke 2013 gegen legalisierten Land-
raub und setzen sich für das Recht auf Nah-
rung der lokalen Bevölkerung ein. Genau un-
ter die Lupe genommen wird, wie sich Land-
nahmen auf die Ernährungssicherheit der an-
sässigen Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
auswirkt.
Standorte: Einkaufscenter Schönthal, Denner, 
Bahnhof, Dorfplatz Frenkendorf, Post Frenken-
dorf

AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Ruedi Ludwig, Füllinsdorf, 1925
Hildegard Stettler-Pittner, 1921
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts man-
geln. Psalm 23, 1 L

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarreileben

Freitag, 1. März
19.00 Uhr Weltgebetstag in der 
methodistischen Kirche Frenkendorf

Dritter Fastensonntag
Sonntag, 3. März
10.30 Uhr Eucharistie
Kollekte: Kongo espoir

Montag, 4. März
17.00 Uhr Konstituierende Sitzung der neuge-
wählten Synode BL im Landratssaal Liestal

Dienstag, 5. März
Konfessionelles Fenster 3. Klasse

Mittwoch, 6. März
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Bastelorama

Samstag, 9. März
10.00 Uhr Probe Ad-hoc-Chor
10.00 Uhr Rosenverkauf (bis 12.00)

Vierter Fastensonntag
Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur 
Kampagne von Brot für Alle und Fastenopfer 
mit dem Martinochor
Kollekte: EINE-Welt-Projekt oder Fastenopfer
11.30 Uhr Suppentag (Bis 13.00 Uhr verkaufen 
Kinder ihre Produkte)
13.00 Uhr Klingende Geschichte: 
«Der verschwundene Zauberstab»
13.30 Uhr Werkstatt: Aus alt mach neu

Montag, 11. März
10.15 Uhr Vorstand Kongo espoir 
in Gelterkinden

Dienstag, 12. März
19.30 Uhr Abend zum Thema «Wie gehe ich mit 
meinem letzten Abschied um?»

Pfarrei Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf
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Mittwoch, 13. März
19.30 Uhr Kirchgemeinderatssitzung

Donnerstag, 14. März
15.00 Uhr AG Asyl & Menschenrechte in Liestal
18.00 Uhr Generalversammlung des Frauen-
vereins (Beginn mit Gottesdienst)

Mitteilungen

Lust, im Kirchgemeinderat mitzutun?
Im Moment gibt es wieder eine, zum Jahres-
ende eine weitere Vakanz im Kirchgemeinde-
rat. Es werden daher Engagierte gesucht mit 
Lust zum Mitdenken und Mittun in diesem 
wichtigen Gremium, das die Interessen der 
Menschen vor Ort vertritt. Haben Sie Interesse 
oder Fragen? Melden Sie sich einfach: Telefon  
061 901 55 06 oder info@pfarrei-dreikoenig.ch

Mitsingen, Mitfeiern, Miterleben …
Wieder soll das Gedenken an das Lebens-
schicksal Jesu an Karfreitag und die Feier von 
Befreiung und Leben in der Osternacht mit 
Gesängen und Liedern gestaltet werden.
Diese werden von einem Ad-hoc-Chor ani-
miert und unterstützt.
Wer interessiert ist und Lust hat, kommt ein-
fach zu den Proben, die einem möglich sind. 
Die musikalische Leitung hat Theresia Gisin-
Berlinger.
Die nächsten Proben:
–	Samstag, 9. März, 10.00 Uhr
–	Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
–	Mittwoch, 27. März, 19.30 Uhr
–	Einsingen an Karfreitag: 29. März, 9.30 Uhr 

(Beginn der Feier: 10.30 Uhr)
–	Einsingen in der Osternacht: Karsamstag, 

30. März, 20.00 Uhr 
	 (Beginn der Feier: 21.00 Uhr)
Haben Sie noch Fragen? Hast Du noch Fragen?
Einfach anrufen, Tel. 061 901 55 06,
oder mailen: info@pfarrei-dreikoenig.ch

Konfessionelles Fenster 
der 3. Klasse in Füllinsdorf
Am 5. März findet für die 3. Klassen von Fül-
linsdorf das konfessionelle Fenster statt. Es 
wurden Einladungen versandt. Wer keine er-
halten hat, soll sich doch bitte bei Claudia 
Christen, Tel. 061 901 90 19, melden. 

Treffen der Mitarbeiter/innen 
des Bastelorama
Am 6. März  treffen sich alle MitarbeiterInnen 
des Bastelorama um 19.30 Uhr im Pfarreizen-
trum Dreikönig. Ganz herzliche Einladung.
� Claudia Christen

Der eigene Abschied
Viele machen sich Gedanken über den Tod 
und das eigene Sterben. Damit sind tiefe Ge-
fühle der Unsicherheit und auch Angst ver-
bunden.
Ganz konkret kommen Fragen nach der Ge-
staltung des eigenen Abschieds auf: Was 
möchte ich, was kann ich dafür vorbereiten? 
Was überlasse ich getrost meinen Angehöri-
gen? Wo kann ich meine Wünsche hinterle-
gen?
Am Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Dreikönig sind Sie herzlich eingela-
den, darüber mit den Seelsorgenden zu spre-
chen.
� Peter Bernd und Maria Klemm

Runder Tisch für alleinerziehende 
Mütter oder Väter
Am 13. März findet im Pfarreizentrum Dreikö-
nig ein runder Tisch für alleinerziehende Müt-
ter und Väter statt. Mit diesem Anlass wird ein 
Startpunkt gesetzt, um die Bedürfnisse von 
Alleinerziehenden wahrzunehmen und Ihnen 
eine Plattform zum Austausch zu bieten. Wer 
an diesem Abend nicht teilnehmen kann, je-
doch an weiteren Treffen interessiert ist,  
kann sich direkt bei Claudia Christen, Telefon 
061 901 90 19, oder im Pfarreisekretariat, Tele-
fon 061 901 55 06, melden.

GV Frauenverein Dreikönig
Herzliche Einladung zur Generalversammlung 
des Frauenvereins Dreikönig
am Donnerstag, 14. März.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 
18.00 Uhr, um 19.00 Uhr beginnt die GV mit 
den folgenden Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll der letztjährigen GV
3. Jahresberichte
4. Kassa- und Revisorinnenbericht
5. Mitgliederbeitrag Fr. 5.–
6. Wahlen
7. Programm 2013
8. Verschiedenes
Wir bitten allfällige Anträge bis zum 1. März 
schriftlich an die Präsidentin Antoinette Stur-
zenegger zu richten.
Auf eine rege Teilnahme freuen wir uns.

� Für den Vorstand des Frauenvereins:
� A. Sturzenegger

Bastelorama
Am 16. März findet das Bastelorama (ehemals 
Kinderbibelnachmittag) zu Gunsten des Fas-
tenopfers statt. Flyer mit der Anmeldung wer-
den den Kindern direkt in der Schule abgege-
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ben, können jedoch auch noch im Pfarreise-
kretariat bestellt werden. Herzliche Einladung!

Familienausflug Zoo Basel
Samstag, 20. April. – Treffpunkt: 14.00 Uhr 
beim Haupteingang Zoo Basel.
Kosten: Fr. 15.– bis 22.– für Eintritt und eine 
Führung im neuen Affenhaus.
Anmeldung bis 5. April schriftlich an:
Yvonne Stegmüller, Eggstr. 57, 4402 Frenken-
dorf. Bitte machen Sie folgende Angaben:

Name:

Adresse/Tel.:

Anzahl Erwachsene:

Anzahl Kinder bis 5 Jahre:

Anzahl Kinder 6–16 Jahre:

Familienabo: Ja / Nein:

Herzliche Einladung.
� Frauenverein Dreikönig

Evangelisch-methodistische Kirche 
Frenkendorf, Kapellenstrasse 6

Kinderkleiderbörse 12.–14. März 2013 
Gottesdienstzeiten sowie unsere Begegnungs
angebote finden Sie unter www.emk-liestal.ch

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Alters- und Pflegeheim Schönthal
Mittwoch, 6. März, 16.45 Uhr
(Peter Bernd) Eucharistie
Mittwoch, 13. März, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)

Weltgebetstag 2013
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr in der Methodisti-
schen Kirche, Kapellenstrasse 6, in Frenkendorf.
«Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenom-
men.» Zu diesem Thema haben Frauen aus 
Frankreich einen Gottesdienst mit eindrückli-
chen Texten vorbereitet, der am 1. März welt-
weit gefeiert wird, auch in Frenkendorf-Fül-
linsdorf. Anschliessend ist bei Essen und Trin-
ken Gelegenheit zum Austausch von Eindrü-
cken und Gedanken. Herzlich willkommen!

� Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Am zweiten Fastensonntag haben die Kommunionkinder «ge-
predigt». (Fotos: P. Bernd)

Kinder «predigen»: Ohne Land kein Brot
Das Thema der diesjährigen ökumenischen 
Kampagne «Ohne Land kein Brot» haben be-
reits die Kommunionkinder, unter Anleitung 
ihrer Katechetin Claudia Christen im Zentrum 
Dreikönig, genau «unter die Lupe» genom-
men. Am zweiten Fastensonntag spannten sie 
dann vor der Gemeinde den Bogen von einer 
biblischen Geschichte von Landraub im ersten 
Buch der Könige, hin in das westafrikanische 
Sierra Leone, wo die Schweizer Firma Addax 
zusammen mit wenigen Profiteuren vor Ort in 
systematische Formen von Landraub ver-
strickt ist. Bulldozer von Addax kommen und 
planieren das Land, das bislang den Men-
schen aus den Dörfern gehört hat. Zuckerrohr 
in grossem Stil wird nun angebaut, um daraus 
Sprit für Autos in Europa zu gewinnen: Ein 
lukratives Geschäft auf Kosten der Bauernfa-
milien, auf Kosten von Land, Brot und Wasser 
für die Menschen vor Ort.

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

Gönnen Sie sich für Körper, Geist und Seele 
einen Neuanfang! Unser Team bietet Ihnen 
in angenehmer Atmosphäre eine vielfältige 
Auswahl an Komplementär-Behandlungen.
Samstag, 9.3.13, 10.00 - 15.00 Uhr
Vernissage mit Bildern und Steinskulpturen 
von Catherine Meyer, Frenkendorf und 
Michael Jaks, Lörrach.

Frenkendörfer-Anzeiger 5/2013, Erscheinung 1.3.13, 83 x 74 mm

Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

lag-213
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Die Kinder fordern auf, hinzusehen.

«Ohne Land kein Brot» – Ökumenisches 
Aktionswochenende Brot für Alle und 
Fastenopfer
Am Wochenende des vierten Fastensonntags 
findet das ökumenische Aktionswochenende 
zum genannten Thema «Ohne Land kein Brot» 
statt.
Herzliche Einladung zu folgenden Aktionen:
Samstag, 9. März:
10.00–12.00 Uhr Rosenverkauf von Schülerin-
nen und Schülern (Dorfplatz Frenkendorf, Mi-
grospassage Füllinsdorf).
Sonntag, 10. März im Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig:
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit 
dem Martinochor.
11.30 Uhr Suppentag (bis 13.00 Uhr verkaufen 
Kinder ihre Produkte, die sie selber im Kurs 
Kinder basteln für Kinder hergestellt haben).
13.00 Uhr Eine klingende Geschichte für klein 
und gross: Der verschwundene Zauberstab 
(mit Michael Herrmann und Andrea Kutza-
row).
13.30 Uhr Werkstatt aus alt mach neu mit Clau-
dia Christen und Juan Rodriguez.
� Ökumenische AG EINE Welt

Eines der Aktionsplakate «Sehen und Handeln» weist auf den 
brutalen Landraub zugunsten der Fleischproduktion der Kon-
zerne hin: Der Beigeschmack der Hamburger – unter die Lupe 
genommen.

Kuchenspenden
für den Suppentag sind herzlich willkommen. 
Vielen Dank! lag-213
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